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eMffi'ffi&ffiffi Eem*ß § §4 der&ü des Rates

u,F{ffiffäää**ffi iffi*" * w&n&§§chs **xt ffirf*§gsxeode§§?

üer l"lar":n*verschq F{andheeher il"iann***in* wir* in d*rr hoch*t*n T*nen g*l*bt.
{Aueh ü§f HAhlru*VäRArufft haiten di*s*s §ystenn fur sinnv*ll}.

üen Secher vr*rde soser gerade fq.rr *inen int*nnationa[en {-.}rurweltpneis n*nrini*rt und euri1

§tadtr*tin Tegirneyer-ilstts spri*ht d#ven, dass ä*xn*nc*in* h{ar'rmmrver "Erübert" hät

Es *cheini mic* auf clen erst*n ffili*k einm echte §rf*lgsgesrhinhte zu se!*.

Sinn ur":ri Zw*ck des L{**noccinn B**hers ist es, ni*ht nur stylis*h *lrl* a**rusehen, sot"rd*rn

v*r s§!*rn di* ffir-*r6erinn*n und §urger {die **ff**-r:.eä.-&etränke-t*-g* Konsurnente*i dl.:r*h die

t{ukung dessel**n axr fu}ullverrneidung beider: §cg" "tc g*" Getr*nk*s: zu bew*6*1"':.

Da r:rsn. *buv*hi bereits 5*.fiü* Hann*ecinc Seefr*r" im Urr:ä*uf sirrd, rn F{*nn*uer eumin**st
ul1s*rer M*i*ung r":ach e!l*rdin6s erst*ur,li*h selt*r"r Pensor:en mit h"{arin***ir:c *eeh*r in der

LJ*nd si*ht, *t*llt sich *r:* die frrage. ob diece ***h*r wir$<l!*h s* g*nutzt werd** rvi* 6e*a*ht
***r mh si* nicht doch haupis**hli*F"r in *en Ku*nenschränke* der Frivatfrxush*lte
u*rsqhwind*n uRd d*rt *Es Trinkheeh*r gen*tzt w*rd*n...

Ypn düesem &$_§_mterqruffid {g&§g§3 Sgir dfre H#,rwa§tung:

l Ang*si*hts der T*t*ache, das* b*reits ** 5ü.üüfi Hann**cina §**her ir: Hanr:*v*r
*usEeqebasl wurd*n und s*mit "rr:: Umlaxf sind". f{at *i*i': na*n *u*h di* fuI*nge der"

ausgeg*b*ner: Hinw*g-tog* üech*r enispreeh*nd uerring*rt?

2. L;lsst sictr g*n*rell irp*r.dwi* fi'lessen *der narhprüf*n, inwleweit di* [-.{annc*cino üechsr
aue§: lsjirk{ich *l* Fimndh*rher genutzt w*rdeR? ffiiht *s di*sbexugl!*h rntsprechendg
Rurkm*lduRü*ft vs* den G*s*häften?


